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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

Eintracht Frankfurt VI : SG Riederwald 1919 
Donnerstag, 28.10.2021, 20:00 Uhr

Mkadmini bleibt gegen die SG Riederwald 1919 ungeschlagen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft Eintracht Frankfurt VI in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 1
gegen die SG Riederwald 1919 durch. Das Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt 2
Stunden und wurde im Besonderen durch das obere Paarkreuz entschieden. Falch und Mkadmini
errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 3. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf
5 Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Falch / Sergatova
bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Klinnert / Mehler. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Mkadmini / Scherhoff
waren im Doppel gegen Tomasello / Hasperger nicht zu stoppen und gewannen eindeutig klar mit 3:
0. Beim anschließenden 3:0 gegen Kuner / Yüzer fanden Voigt / Schink von Anfang an die richtige
Ausrichtung in ihrem Spiel. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Beim anschließenden 11:8, 11:4, 11:5 gegen Christian Klinnert fand Christian
Falch von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Oussama Mkadmini hatte gegen
Vincenzo Tomasello bei seinem 3:0 keine Probleme. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt
auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Anschließend
ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Einen Sieg fuhr
Kateryna Sergatova bei ihrem 3:1 gegen Michael Kuner ein. Beim 11:4, 11:8, 11:1 gegen Sven
Hasperger fand Manuel Voigt von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 6:1. In toller Verfassung präsentierte sich Kevin Schink im ersten Satz, danach
lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Christian Mehler. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Cedric Scherhoff die Partie gegen Mustafa Yüzer letztlich mit 1:3 verlor.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Beim wenig später folgenden 14:12, 11:5, 11:8
gegen Vincenzo Tomasello fand Christian Falch indes von Anfang an die richtige Taktik in seinem
Spiel. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Oussama
Mkadmini gewann gegen Christian Klinnert mit 3:2. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Völlig ungefährdet war wenig
später der Sieg von Kateryna Sergatova gegen Sven Hasperger nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:8, 11:8, 10:12, 11:6 nicht verloren. Der 9:3 Mannschaftssieg war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat Eintracht Frankfurt VI nun ein Punkteverhältnis von 2:4 auf dem Konto,
während die SG Riederwald 1919 nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg, 3 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC 1957 Nieder-Eschbach (Eintracht Frankfurt VI)
bzw. gegen den TV Niederrad II (SG Riederwald 1919).

 Punkte:
 Eintracht Frankfurt VI

Doppel: Falch / Sergatova (0), Mkadmini / Scherhoff (1), Voigt / Schink (1) 
Einzel: C. Falch (2), O. Mkadmini (2), K. Sergatova (2), M. Voigt (1), K. Schink (0), C. Scherhoff (0) 
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 SG Riederwald 1919
Doppel: Tomasello / Hasperger (0), Klinnert / Mehler (1), Kuner / Yüzer (0) 
Einzel: V. Tomasello (0), C. Klinnert (0), S. Hasperger (0), M. Kuner (0), M. Yüzer (1), C. Mehler (1)


